
Auf entsprechende Nachfrage von Herrn Ebbinghaus gibt der Beauftragte der Fa. Gira, Herr 
Knapp von der Fa. Tau, an, dass sowohl die Anbauverbots- sowie die 
Anbaubeschränkungszone gesetzlich festgelegt und diesbezüglich kein Ermessensspielraum 
gegeben ist.  
 
Frau Gottlieb betont abschließend, dass im Bebauungsplan alle geforderten Maßgaben von 
Straßen NRW berücksichtigt worden sind.   
 
Es erfolgt nun die Abstimmung.  
 


